
Seite 1 von 2 

 

Plattform Menschen in komplexen Arbeitswelten e. V.  
22. Jahrestagung 
Teams für Notfall- und Krisenmanagement 
 
Münster, Institut der Feuerwehr Nordrhein-Westfalen 
Wolbecker Str. 237, 48155 Münster 
 
15.-17. Mai 2019 

 
Programm 

Mittwoch, 15. Mai 

17:00 Uhr Stadtführung (gesonderte Anmeldung nötig); Treffpunkt 16:45 am Dom vor dem 
Haupteingang (Paradiesportal) 

20:00 Uhr   Abendessen im Restaurant „Großer Kiepenkerl“, Spiekerhof 45, Münster (Selbstzahler) 

 

Donnerstag, 16. Mai 

08:00 Uhr Registrierung geöffnet (Gebäude C, Parterre) 

09:00 Uhr  Begrüßung und Einführung 

09:15 Uhr Stabsübung in drei Gruppen – Einführung und Organisation 
(Dr. Christoph Lamers, Institut der Feuerwehr) 

09:30 Uhr Kaffeepause 

09:50 Uhr Übungsbeginn (Ende 11:50 Uhr) 

12:00 Uhr Mittagessen / Treffen der Beobachter*innen 

13:00 Uhr Auswertung der Übung im Plenum 

14:00 Uhr Teams für Notfälle und Krisen  
(Dr. Gesine Hofinger, Team HF - Hofinger, Künzer & Mähler PartG ) 

14:30 Uhr Kaffeepause 

14:50 Uhr  Notfall- und Krisenmanagement im Team – welche Kompetenzen braucht es? 
(Prof. Dr. Patrick Boss, ZHAW Zürich) 

15:15 Uhr  Controls für Kontrolle: in Stäben gemeinsame Lagebilder erzeugen und Einsätze steuern  
(Dominic Gißler, Doktorand Swiss International Air Lines AG) 

15:40 Uhr Aufwuchs von Führungsstrukturen in der Besonderen Aufbauorganisation bei komplexen 
 Einsatzereignissen. Erkenntnisse aus dem Einsatz OEZ und der LELEX 
 (Florentin v. Kaufmann & Christian Zollner, Feuerwehr München) 

16:05 Uhr  Kaffeepause  

16:30 Uhr  Mitgliederversammlung mit Vorstandswahl 

17:30 Uhr  Exkursion zum Außengelände der Feuerwehrschule (mit Bus) 

19:30 Uhr Abendessen Pleister Mühle, Pleistermühlenweg 196, 48157 Münster 

22:30 Uhr Rückfahrt Bus zum IdF und den Hotels Agora/ Stadthotel 
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Freitag, 17. Mai  

09:00 Uhr Parallele Arbeitsgruppen: Konzepte und Methoden für Teams 

 AG 1: Stabsarbeit im Ereignisfall – ein Praxisbeispiel zum selber Üben 
 (Dr. Martin Schnauber & Jens Naß, Infraserv Höchst)  

 AG 2: Gemeinsames Lagebild im Digitaler Stabsraum - Zwischen Utopie und Sinnhaftigkeit  
 (Christian Zollner & Florentin v. Kaufmann, Feuerwehr München) 

 AG 3: Visualisierung in Stäben - Übung 
 (Lt. Polizeidirektor Rudi Heimann, Regierungspräsidium Gießen) 

 AG 4: Teams trainieren mit fachfremden Planspielen  
 (Dr. Laura Künzer, Team HF - Hofinger, Künzer & Mähler PartG & Dr. Günter Horn, Horn-Engineering) 

10:45 Uhr Kaffeepause 

11:05 Uhr Kurzvorträge mit Diskussion 

 Die Entwicklung einer kostenfreien Cognitive Aid für Notfälle in der Anästhesie 
 (Dr. med. Mark Weinert, Dr. Weinert Communication) 

 Visualisierung in Stäben 
 (Lt. Polizeidirektor Rudi Heimann, Regierungspräsidium Gießen)  

 Active Workshops: nachhaltige Wissensvermittlung anhand interaktiver Filme 
 (Sebastian Thull, Active Workshops GbR)  

 Sicherheits- und Ordnungsnetzwerke bei Großveranstaltungen 
 (Malte Schönefeld, Bergische Universität Wuppertal) 

 PSNV-Teams für Großschadenslagen 
 (Dr. Mareike Mähler, Team HF - Hofinger, Künzer & Mähler PartG) 

 Wenn Teamarbeit schiefläuft – eine psychologische Fallstudie 
(Simon Carl Hardegger, MSc UZH) 

 

13:15 Uhr  Mittagessen 

14:00 Uhr Parallele Arbeitsgruppen  

 AG 5: Team Resource Management 
 (Dr. Gesine Hofinger, Team HF - Hofinger, Künzer & Mähler PartG ) 

 AG 6: Team TimeOut für Notfallteams  
 (Dr. Linda Richter, Faktor Mensch) 

 AG 7: Interorganisationale Kommunikation in Stäben  
 (Dr. Günter Horn, Horn-Engineering; Mark Hailwood, Karlsruhe) 

15:45 Uhr Abschluss im Plenum mit Kaffee 

16:00 Uhr  Ende 


